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Karlsruher Tagblatt .

I !5. Mittwoch den 28 . April

Bekanntmachung .
Nr . 2850 . In Folge der Legung der Wafferleitungsröhren in der Waldhornstraße ist d e Zufahrt auf den Friedhof durch diese

Slraße eingestellt und hat d .ehalb dieselbe durch das Hintere Friedhofthor an der östlichen Kriegsstraße während der nächsten acht Tage
stattzufinden .

Karlsruhe , den 27 . April 1869 . Gemeinderath .
Malsch .

Aufruf .
2 .2 . Durch die im vorigen Jahre stattgehabte erste deutsche Nordpolar - Expedition hat

sich die deutsche Flagge in ehrenvoller Weise an der Lösung einer Aufgabe zu betheiligen
begonnen , welche zu den schwierigsten , aber auch wichtigsten der geographischen Forschung sich
darbietcnden Probleme gehört . Die Expedition verfügte nur über bescheidene Mittel . Aber
sie hat verhältnismäßig erhebliche Resultate gehabt . Vor Allem hat sie dazu beHetragen , auf ' s
Nene zu bestätigen , daß wir Deutschen der Lösung solcher Aufgaben eben so gut , wenn nicht
besser, gewachsen sind , wie j de andere seefahrende Naiion . Zugleich hat sie Männer , welche
von dem Streben erfüllt sind , der deutschen Wissenschaft und der deutschen Schifffahrt auch
auf dl in Gebiete der Erforschung der Nordpolar -Region den ihnen gebührenden Rang zu
sichern , für die Untern hmung einer zweiten , vollständiger ausgerüsteten Expedition begeistert .
Für diese zweite deutsche Nordpolfahrt sind alle Vorbereitungen mit Umsicht und Sachkenntnis
getroffen . Der Dampfer „ Germania " ist im Bau begriffen , das kleinere Fahrzeug der
vorjährigen Erpeditivn , „ Grönland "

, ist zur Mitfahrt gerüst t . Für tüchtige Bemannung
der Fahrzeuge ist gesorgt . Ausgezeichnete Naturforscher haben tnr Expedition ihre Dienste
zur Verfügung gestellt . Der zum Führer der letzteren erkorene , erprobte deutsche Seemann ,
Kapitän Koldewcy , ist eifrig bemübt , Alles , was Noch thut , um der Erpeditivn Erfolge
zu sichern , bis zum Juni zu beschaffen . Am 7 . Juni sollen die „ Germania " und die
„ Grönland " in See gehen Nur eines fehlt noch . Es sind die Kosten dieser zweiten
Fahrt noch nicht gedeckt. Die Unternehmer sind wohl nicht fehlgezangen in der Annahme ,
daß , wenn alle übrigen Bedingungen ersprießlicher Erfolge so vollkommen erfüllt seien , wie
es hier geschehen , das deutsche Volk , ein Volk von dreißig Millionen , es an der werkthäugen ,
opferfreudigen Unterstützung der großen nationalen That nicht fehlen lassen werde .

Ucberall in Deutschland ist man am Werke , die noch fehlenden Mittel zu beschaffen .
Nicht mit Unrecht erwarten die Unternehmer auch von uns Bewohnern des tiefsten

Binnenlandes das wärmste Interesse und thatkräftige Unterstützung . Haben wir doch auch
bei andern Gelegenheiten bereits dargethan , daß uns ein Opfer nicht schwer fällt , wenn es
gilt , eine nationale Aufgabe zu fördern .

Damit eS an einem Mittelpunkte zur Sammlung und Uebermittelung der Spenden ,
welche der zweiten deutschen Nordpvlar - Erpcdition gewidmet werden sollen , nicht fehle , haben
sich die Unterzeichneten bereit erklärt , solche Spenden entgegenzunehmen . Jede Gabe , groß
oder klein , wird ihnen willkommen sein , lieber das Ergebniß der Sammlung wird seiner
Zeit öffentlich Rechnung gelegt werden .

Karlsruhe , im April 1869 .
Bielefeld , Hofbuchhändlör .
Ereuzbauer , Buch- und Kunsthändler .
Dr Eisenlohr , Geheimerath .
Dr Emminghaus , Professor .
Dr - Frick , Oberschulrath .
A . Grashof , Hofrath .
Glitsch , Ariedr . , Buchhändler.
Haagcl , C , Kaufmann.

Knittel , A .» Hofbuchhändler.
Koelle , Ed ., Banqnier .
vr . Kufel , Anwalt .
Malsch , Oberbürgermeister.
Müller , Hofbanquier.
Ulrick, Buchhändler.
vr . Bolz , Obermediziualrath .

" Fahrniß - Versteigerung .
Donnerstag den 2S . April I .,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ,
werden im Gasthaus zur Goldenen Waage , Zähringerstraße Rr . 77 , nachbeschriebene Fahr¬
nisse gegen haare Bezahlung öffentlich versteigert , als : 5 Betten mit Roßhaarmatratzen , 1
Bettkanapee , 3 Chiffonniere , 1 Kommode mit Schreibputt , 1 Pfeilerkommode , 1 ovaler
Theetisch , 2 Nachttische , 6 Bettladen mit und ohne Rost , 1 tannener zweithüriger Schrank ,1 Küchenschrank mit Glasaufsatz , 1 Waschtisch , 3 Spiegel in Holzrahmen , Messing - und
Kupfergeschirr , Glas und Porzellan , 1 Mange , 2 kleine Weinfäßchen und verschiedener Hausrath .

Karlsruhe , den 27 . April 1869 . Löffel , Waisenrichter .

Bekanntmachung .
Nr . 9149 . Der ledige Kaufmann Mar

Wilhelm Lembke von hier hat um Auswan -
derungserlaubniß nachgesucht .

Etwaige Forderungen an denselben sind bin¬
nen 14 Tagen dahier geltend zu machen , nach
welcher Frist ihm der Reisepaß ausgehändigt
werden wird . Karlsruhe , den 21 . April 1869 .

Großh . Bezirksamt ,
v . Neubronn ."

Hausverfteigerung.
Dienstag den 4 . Mai l . Z ,

Nachmittags 3 Uhr , im Geschäfts¬
zimmer des Unterzeichneten , Herrenstiaße
Nr . 20 u , wird das nachbeschriebene Haus
wegen Wegzuges und auf Antrag seines
Besitzers , H - nn ? uul I «
Longo , einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt , und , wenn ein annehmbaies
Gebot erfolgt , sogleich endgültig zug . schla¬
gen , nämlich :

das Nr . 62 der Stephanienstraße da¬
hier , einerseits neben Geheimer Referen¬
dar Muth , andererseits neben Silberver -
walter Wolf gelegene , ne « lind ele¬
gant hergerichtete Wohnhaus mit
Nebengebäude , Stallung , Hrfraum , Gar¬
ten und allem sonstigen liegriischaftlichen
Zugehör .

Die Versteigerungsbedingen liegen bei
dem Unterzeichneten zu Jedermanns Ein¬
sicht bereit .

Karlsruhe , den 23 . April 1869 .
5 .3 . Großh Notar StoN .

Pferdversteigerung .
Künftigen Donnerstag den LS . d . M . ,

Vormittags 10 Uhr , wird im diesseitigen
Kasernhofe ein miliiärdienstuntauglicheS Pferd
gegen Barzahlung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 27 . April 1869 .
Großh . II . Dragoner -Regiment Markgraf

Marimilian .

Wohnung zu vermiethen .
* Ecke der Langen - und Kreuzstraße 9 istim dritten Stock eine Wohnung , bestehend in

6 Zimmern , Küche und sonstiger Zügen ör , auf
den 23 . Juli zu vermiethen . Näheres daselbstim Laden .
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Evangelische Diakoniffenanstalt Karlsruhe .
Ihre Großherzogliche Höhnt Prinzessin Elisabeth zu Baden haben huldvoll geruht ,

unserer Anstalt ein Geschenk von 50 fl . und dem Schwcsternfond ein solches von 25 fl . zuzu

wenden . Für diese hochherzige Unterstützung sagen wir auch auf diesem Wege unterthänig

unfern tiefgefühlten Dank .
Karlsruhe , den 26 . April 1869 .

Der Verwaltungsrath .

Brennholz Versteigerung
r»

Maximiliansau .
Kommenden Freitag den 3 « . April ,

Nachmittags 3 Uhr , lassen die Gebrüder

Geh rlein auf ihrem Holzlager eine große

Anzahl Loose eichenes Abfallholz , Klötze , Hau - ,
Schnitzel - und buchene Spähne , Rinden , sowie

Abfalllatten und Schwarten rc. öffentlich ver¬

steigern .
2 . 1 .

Wohnungsanträge und Gesuche.
* Amalienstraße 24 ist auf den 23 . Juli

eine freundliche Wohnung im 3 . Stock des

Hinterhauses , bestehend in 2 Zimmern und Küche ,
an eine kinderlose Familie zu vermiethcn . Nä¬

heres ebendaselbst .
* Erbprinzenstraße 25 ist im zweiten

Stock eine Wohnung von 5 Zimmern mit

Küche , 2 Kammern und Keller rc . auf den

23 . Juli zu vermiethcn .
Friedrichsplatz 7 ist ans 23 . Juli im

4 . Stock eine freundliche Wohnung von 3 ge¬

räumigen Zimmern , Küche mit Wasserleitung ,
Keller rc . rc . an eine stille Familie zu vermie -

then . Näheres im Eckladen daselbst .
*2 .2 . Leopoldstraße 13 , im Seitenbau

im zweiten Stock , ist eine Wohnung von 2

Zimmern nebst Zugehörde an eine kleine , ru¬

hige Familie auf das Juli Quartal zu ver -

miethen . Näheres im ersten Stock .
* Langestraße 67 ist wegen Wegzug eine

Wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Küche ,
Keller und sonstiger Zngehör , sogleich oder

auf 1 . Mai zu vermiethcn . — Ebendaselbst
können auch zwei unmöblirte Zimmer abge¬

geben werden . Zu erfragen im zweiten Stock .
— Langestraße 136 , im Hinterhaus im

dritten Stock , ist eine freundliche Wohnung
von 7 Zimmern mit Küche , Keller und sonstigem

Zugehör auf 23 . Juli zu vermiethcn . Dieselbe
kann auch getheilt in zwei Wohnungen mit se
3 Zimmern und Küche abgegeben werden .

3 .2 . Lange st raße 155 ist eine schöne
Wohnung mit 3 Zimmern , Küche , Diener¬

zimmer und sonstiger Zugchör auf 23 . Juli

zu vermiethcn . Näheres zwei Stiegen hoch
daselbst .

2 . 1 . Wilhelmsstraße 16 ist eine Parterre¬

wohnung von 3 bis 4 Zimmern mit Küche ,
Keller , Magdkammer und Antheil am Speicher
auf 23 . Juli an eine ruhige Familie , am lieb¬

sten ohne Kinder , zu vermiethcn . Näheres im 2 .
Stock .

— Zähringerstraße 42 ist eine Woh¬

nung , bestehend aus 5 ineinandergehenden Zim¬
mern nebst Alkov und Zugehör , ans den 23 .

Juli d . I . zu vermiethcn . Näheres im zweiten
Stock daselbst .

Laden mit Wohnung zu vermicthen .
*2 .2 . Waldhornstraße 34 ist der Laden mit

Wohnung , Küche , Keller und Mansardenkam¬
mer auf 23 . Juli zu vermiethcn .

Wohnungen zu vernnethen.
2 . 1 . Verlängerte Ritterstraße 34 ist eine

freundliche Mansardenwohnung , bestehend aus

3 Zimmern , Küche rc rc ., sogleich oder auf den

23 . Juli zu vermicthen . Näheres nebenan

Nr . 30 ._
* Alte Wald straf e 22 ist der 3 . Stock , be¬

stehend in 4 Zimmern , Küche , Holzplatz und

Magdkammer , auf den 23 . Juli zu vermie -

then . Nähere Auskunft ertheilt mündlich H .

Mörch ._ ^
* Eine Wohnung , bestehend aus einem großen

Zimmer nebst Alkov , Küche , Keller , ist an ru¬

hige Leute bis 23 . Juli zu vermielhen . Nä¬

heres Kronenstraße 32 , im Hintergebäude 2 .

Stock .
* Eine freundliche Mansardenwohnung , be¬

stehend in 2 Zimmern , Küche und Keller , ist

auf den 23 . Juli zu vermiethcn : innerer

Zirkel 2 b . Auch sind äußerer Zirkel 3 zwei

freundliche , unmöblirte Zimmer , parterre , nebst

Stallung für 3 Pferde und Dienerzimmer auf

den 23 . Juli zu vermiethcn . Zu erfragen im

zweiten Stock daselbst .
* Eine schöne Wohnung von 4 geräumigen

und 2 kleineren Zimmern , Keller , Holzstall
und 2 Speicherkammern ist auf 23 . Juli an

eine ruhige Familie zu vermicthen . Zu er¬

fragen innerer Zirkel 19 im Laden .

Wohnung zu vernriethen .
— Ettlinger Chauffe 1
ist eine Wohnung von 3 oder 5 Zimmern

nebst Zugehör auf 23 . Juli zu vermiethcn .

Zimmer zu vermteryen.
— Waldstraße 22 ist im dritten Stock ein

kleines , möblirtes Zimmer zu vermicthen und

1 . bis Mai zu beziehen .

3 .2 . Auf den 1 . Mai oder sogleich sind 2

möblirte , ineinandergehende Zimmer zu ver -

miethen : Zähringerstraße 51 im 3 . Stock .

2 .2 . Bahnhofstraße 1 ist ein möblirtes Zim¬

mer zu ebener Erde zu vermietheu . Näheres

ebendaselbst .

— Langestraße 187 ist ein gut möblirtes

Zimmer , auf die Straße gehend , sogleich oder

später an einen soliden Herrn zu vermicthen .

* Steinstraße 6 ist im dritten Stock ein

schön möblirtes Zimmer , mit 2 Kreuzstöcken

auf die Straße gehend , auf den 1 . Mai an

einen soliden Herrn zu vermietheu . Zu er¬

fragen daselbst .
* Drei schöne Zimmer in der Lel - etaZs ,

mit Aussicht auf den Marktplatz und die Lange¬
straße , sind auf 23 . Juli zu vermicthen . Nä¬

heres Karl -Friedrichstraße 7 im Laden .

* In der Nähe der Jnfanteriekaserne ist
ein geräumiges , hübsch möblirtes Zimmer so¬

gleich zu vermiethcn . Zu erfragen Kasernen¬

straße 8 im 2 . Stock täglich zwischen 12 und

1 Uhr .

* Amalienstraße 10 sind 2 schön möblirte

Zimmer auf den 1 . Juni zu vermiethcn .

* 2 . 1 . Amalienstraße 33 sind auf 1 . Mai
2 schöne, möblirte Zimmer an solide Herren zu
vermiethcn . Zu erfragen im Hinterhaus im

zweiten Stock .
* Akademiestraße 30 ist ein freundliches

Zimmer im 2 . Stock auf den 1 . Mai zu ver -

miethen .

2 . 1 . Kleine Herrenstraße 11 sind im zweiten
Stock 2 ineinandergehende , elegant möblirte

Zimmer sogleich oder auf 1 . Mai an einen

soliden Herrn zu vernnethen . _
* Kasernenstraße 9 ist im zweiten Stock

ein hübsch möblirtes Zimmer auf den 1 . Mai

zu vermiethcn . Zu erfragen im 2 . Stock .

Wohnungsgesuch .
* Zwei cingezogene Damen suchen eine —

wo möglich im westlichen Stadttheile gelegene
— Paterrewohnung von 3 — 4 Zimmern zu

miethen , welche sogleich beziehbar ist. Gefällige

Adressen mit Preisangabe mmml unter Chiffre
L . das Kontor des Tagblattes entgegen .

Zimmergesuche .
* 2 .2 . In der Nähe des Ettlingerthors

werden 2 freundliche Zimmer , niödllrt oder

unmöblirt » für einen Hcrrn zu miethen gesucht .

Adressen unter H . 8 . nimmt das Kontor des

Tagblaites entgegen . _
* 2 .2 . In der Nähe des äußern Zirkels

werden vom 1 . Mai bis 1 . Juli ein oder

zwei gut möblirte Zimmer für einen Herrn

zu miethen gesucht - Man bittet , Offerten
unter k '

. im Kontor des Tagblattes ab¬

zugeben . _

Stallung -Gesuch.
* 3 . 1 . Es wird in der Nähe des Mühl¬

burgerthors Stallung nebst Diencrzimmer so¬

gleich zu miethen gesucht . Offerten mit Preis¬

angabe wolle man Lcopoldstraße 15 im 3 .

Stock abgebcn .

Dienst - Anträge .
* Ein ordentliches Mädchen , welches etwas

Kochen kann , wird sogleich in Dienst gesucht .

Näheres in der Restauration im Thiergarten .

* Ein gewandtes Zimmermädchen , das sehr

schön nähen , bügeln kann und im Zimmerrei¬

nigen bewandert ist , wird sogleich in Dienst

gesucht . Es mögen sich nur solche melden ,
die gute Zeugnisse besitzen. Näheres Lange¬

straße 80 .
* Es wird ein ehrliches , braves KindSmäd -

chen gesucht . Näheres zu erfragen Querstraße 21 .

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches sich
allen häuslichen Arbeiten unterzieht , kann so¬

gleich in Dienst treten . Näheres Langestraße
155 im dritten Stock . _

Dienst - Gesuche .
* Eine Herrschaftsköchin , welche allen häus¬

lichen Arbeiten vorstehe « kann und gute Zeug¬

nisse hat , sucht sogleich eine Stelle . Näheres

Karlsstraße 9 unten .
* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann und das Zimmerreinigen gut versteht ,
sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen kleine

Spitalstraße 20 im Hinterhaus .
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sind bis Anfangs Mai auf 1 . Versatz auszu -

lciheu . Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

2 ' "
Tapezier -Gehülse ,

rin tüchtiger , wird gesucht bei

_ Bilger , Tapezier .
— Kutscher ,
ein zuverlässiger , der gute Zeugnisse aufzu¬
weisen hat und gut empfohlen wird , findet
sogleich eine Stelle . Näheres im Kontor des
Tagblattes .

Hausknecht -Gesuch .
Ein Bursche , welcher gut mit Pferden um¬

zugehen versteht , findet in einem Gasthaus eine
Stelle . Näheres im Kontor des Tagblattes .

Köchin -Gesuch .
Eme gewandte Köchin kann sofort oder

später eintreten in einem Gasthaus . Näheres
Karlsstraße 21 .

Köchin -Gesuch .
3 .3 . Eine perfekte Gasthofköchin wird so¬

gleich gesucht . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Auswarterinnen .
*2 . 1 . 5 bis 6 Mädchen werden für Sonntag

Nachmittags zum Aufwarten in die Restau¬
ration im Thiergarten gesucht .

Lausdienst - Antrag .
* Für eine solide Person ist ein Laufdienst

sogleich zu vergeben : innerer Zi kel 23 im
zweiten Stock .

Lehrlings - Gesuch .
— In mein Spezerei - und Cigarrengeschäft

kann sogleich ein mit den nöthigen Vorkennt¬
nissen verfehl ner junger Mann in die Lehre
treten .

_ I . Küst » Langestraße 44.

Beschäftigungs -Antrag .
* Einige Arbeiterinnen im Klcidermachen

oder Weißnähen finden sogleich dauernde Be¬
schäftigung : Sophienstraße 3l , Hintergebäude
im 2 . Stock

SteÜeantrag .
Ein junger , kräftiger Bursche kann sogleich

eintreten bei
C . Kusterer,

Fabrik für künstliche Mineralwasser ,
innerer Zirkel 24 .

Beschäftigungsgesuche .
* Eine Frau , welche im Waschen und Bü¬

geln sehr gut bewandert ist, sucht Beschäftigung .
Näheres Amalienstraße 1 .

* Em Mädchen , welches das Kleidermachen
erlernt hat , sehr schön weißnähen und schön
flicken kann , sucht noch einige Tage in der
Woche Beschäftigung Zu erfragen Akademie -
straße 33 im Hinterhaus im dritten Stock .

Verloren .
* Verflossene Woche wurde von einem Uhr¬

gehänge ein rothes Korallenästchen , oben
in Gold gefaßt , verloren . Der etwaige Finder

871 -
wolle es gegen entsprechende Belohnung Ste¬
phanienstraße 31 im untern Stock abgeben .

IW
"

Vergangenen Samstag Mittag blieb
im Theater ein braues , weiß gefüttertes Son -
nenschirmchen liegen . Man bittet solches gegen
Belohnung vorderer Zirkel 20 im 2 . Stock
abzugeben . _

Farrenverkauf .
2 . 1 . Auf dem markgräflichen Gute Maxau

am Rhein bei Knielingen ist ein dreijähriger
Farren der reinen Schwyzer Race , zur Zucht
wie für den Metzger geeignet , aus der Hand
zu verkaufen . Kaufliebhaber haben sich an den
Gutsaufseher Vollmer in Maxau zu wenden .

Karlsruhe , den 26 . April 1869 .

Verkaufsanzeigen .
4 .4 . Zu verkaufen : ein neuer Leiter¬

wagen , für ein- und zweispännig, und
ein wenig gebrauchtes Bernerwägel¬
chen. Näheres im Kontor des Tagblattes .

3 . 3 . Zu verkaufen : ein im besten Zu¬
stande befindlicher , eleganter Phavton
( Pariser Fabrikat ) , zwei schöne , noch
wenig benützte Einspänner -Geschirre
( das eine ganz schwarz ) und zwei neue
englische Sättel . Wo ? sagt das Kontor
des Tagblattes .

2 .2 . Zu verkaufen : ein wenig gebrauchtes
Coup ^ . Zu erfragen Waldstraße 64.

2 . 2 . Zu verkaufen um sehr billigen Preis :
eine bedeutende Sammlung geognostischer , gut
gewählter Handstücke , in Heidelberger For¬
mat , besonders die Formationen des Großher¬
zogthums repräsentirend , etwa 1200 Stück ,
viele Petrefacten , in zwei großen Schränken ;
sodann eine schöne oryklognostische Samm¬
lung in einem kleinern Schrank von 16 Schub¬
laden . Zu erfragen Waldstraße 64 .

* Zu verkaufen : 1 gut erhaltene Roßhaar¬
matratze , 1 Bettlade mit Rost , 1 Arbeitstisch¬
chen, 1 mittelgroßer Spiegel , 1 Waschtisch , 2
Glaskästen mit Thüren und ein guter Schie¬
nenherd . Näheres Kreuzstraße 6 .

Qelfäffer , zwei in sehr gutem Zustande ,
die sich besonders gut zu Regenwaffer -Fässern
eignen , sind billigst zu verkaufen bei Philipp
Grohs , Maler , Spitalstraße 1 ._

2 . 1 . Ein Ladenfenster und Thüre
sammt Läden und Verkleidung sind billig ab¬
zugeben : Langestraße 122 , Ecke der Wald¬
straße , bei Wittwe Err leben .

Verkauf .
Brockhaus Lexikon , 9 . Original-Auf¬

lage , 15 fast noch neue Bände .
Schiebe , Universal - Lexikon derHan-

delswissenschast , 3 fast noch neue Bände .
Kosmos von A . v . Humboldt, 3 fast noch

neue Bände , nebst dazu gehörigem Atlas mit
42 Tafeln und erläuterndem Texte .

Millots Weltgeschichte , 14 fast
neue Bände .

Unsere Zeit der merkwürdigsten Ereig¬
nisse von 1789 bis 1830 , von einem ehemal .
Offizier der franz . Armee , 63 Hefte jedes mit
einem Bilde .

Hebräische Bibel in einem gut erhal¬
tenem Bande von 1699 .

Kriegsstraße 41 im ersten Stock .

- -- z-
Oleanderbäume ,

zwei , in guten eichenen Kübeln, gefüllt¬
blühend , groß und von seltener Schönheit ,
zu verkaufen : vor dem Mühlburgerthor 3 .

Si_ —_ rö
Kaufqesuche .

* Eine größere Wafserstande wird zu
kaufen gesucht : Lyceumsstraße 7 im untern Stock .

Zwei Paar Flügel - oder Salonthüren ,
gut erhalten , werden gekauft : Herrenstraße 36 .

Herren - und Frauenklei - er
*4 3 aller Art ,
Gold und Silber , Betten , Weißzeug
werden außerordentlich theuer be¬
zahlt . Adressen wolle man gefälligst
bei Herrn Thorwart Hengst am
Ettlingerthor und Thorwart Höl -
lischer am Karlsthor abgeben .

IW - L . Lazarus aus Bruchsal .

Milch -Gesuch .
* Ein Milchhändlrr sucht täglich 40 — 42

Maas reine , unverfälschte Milch . Zu erfragen
Kronenstraße 22 .

Privat-Bekmwtmachllngcil.
UM" Anzeige .

Vom 29 . April bis zum 8 . Mai bin
ich von hier abwesend .

Karlsruhe .
vr. C . Meyer , amerik . Zahnarzt .

Wohnungsveränderung und
Empfehlung .

2 . 1 . Meinen geehrten Kunden und Gön¬
nern zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine
bisherige Wohnung verlassen und Karl - Fried¬
richstraße 24 , bei Herrn Conditvr Loos ,
eingezogen bin . Dankend für das bisherige
Vertrauen bitte ich, mir solches auch fernerhin
zu bewahren , und empfehle zugleich meinen
Vorrath fertiger Polstermöbel und Betten , so¬
wie alle in mein Fach einschlagende Artikel zur
geneigten Abnahme .

Hochachtungsvollst
Karl Kraut , Möbeltapezier ,

Karl -Friedrichstraße 24

Eßliuger Champagner
von feinster Qualität und zu billigsten
Preisen bei

Fried . Maisch ,
— . Ludwigsplatz Nr . 55 b .

^ Prsoni'sches
stanz. Kaffee-Surrogat

verbessert den Geschmack des Kaffee ' s in hohem
Grade , bewirkt schöne Läuterung und darf mit
Recht als eine beträchtliche Ersparniß des Kaf -
sce' s empfohlen werden : in ^ , fg und ^
Pfund - Büchsen stets vorräthig in der allei¬
nigen Niederlage von

F . X. Weißbrot ) .
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3 - Chocolade-Fabrik
von

Gebrüder «Iv ^ l « > Kl in Frankfurt .

Niederlage zu denselben Preisen in Karls¬
ruhe bei

C B Gehres ,
Langestrasse 139 , Eingang Lammstraße.

Maeoigna ,
entöltes Cacaopulver , das gewogene Pfund
I fl . 12 kr . , empfiehlt in vorzüglicher
Qualität

Ferd . Schneider,
A m a l i e n fr r a ß e 29 .

^ Gefrorenes
täglich in 6 verschiedenen Sorten , sowie
Oarnke srsppee , kalte und warme Getränke ,
feine Weine und Spirituosen re. re.

RoheS Eis , süßen Schlag - und Kaffee -

Rahm , Merinques re . zu jeder Zeit vor -

räthig empfiehlt
Th . Compter , HofConditor .

Ulbert v . Berg ,
Zähringerstraße 23 ,

empfiehlt :
Selterser Wasser , Emser Wasser und
Friedrichsballer Bitterwasser in frischer
Füllung .

_
Backsteinkäfe ä 8 , 12 , 14 und

16 kr . per Pfund ,
Schweizer und Oberländer

Rahm käs
empfiehlt
2^ _ W . Grimm .

Toilette - Fettstift »!
ron

W'
. «L

Hoflieferanten .
Das Stück ü 6 kr ., 12 Stücke L 1 fl . — kr.

„ „ ü 9 kr ., 6 „ L — fl 48 kr.
„ « ü 15 kr . , 3 „ ä — fl . 42 kr.
Jedes Stück ist mit unsrer Firma versehen.

- F . Wolff Sk Sohn .

Hliphta , bestes Nelkenwasser,
in FlaeonS « 9 und 24 kr . stets vor -

rälhig bei
Oolil ,

12 . 4 . Langest,aße 129

Das Reiscartikcl -Magazin
von Julius Meyer , Hcrrenstraße 7 ,
empfiehlt Koffer für Herren und Damen ,
Handkoffer , Paientsäcke , R - isesäcke , Hut¬
schachteln, Umhängtaschen und Geldtasche »
in solider Arbeit zu billigen Preisen . Auch
weiden einige

'
dieser Artikel vermiethct ,

sowie Reparaturen bestens besorgt . 10 3 .

LMkL 0 'LVVLL v- !
A»»-. FF «r ^ e« »»AV» Chinarindcn -Oel , zur Con -

sersirung und Verschönerung der Haare ; ( in versie¬
gelten und im Glase gestempelten Flaschen L 35 kr .)

L »» . aromatische Kräuterscifc ,
zur Verschönerung und Verbesserung rcS Teints und
erprobt gegen alle Hautunreinhciten ; ( in versiegelten
Lriginal -Päckchcn u 21 kr.)

Professor L»»-. < vegetabilische Stangcn -
Pommade , erhöht den Glanz und die Elastizität der
Haare und eignet sich gleichzeitig zum Festhalten der
Scheitel ; ( in Originalstückc » s. 27 kr .)

Apotheker Lsr- » Italienische Honigseife ,
zeichnet fich durch ihre belebende und erhaltende Ein¬
wirkung auf die Geschmeidigkeit und Weichheit ecr
Haut aus ; ( in Päckchen zu 9 und 18 kr .)

L »r >. FF » » p-/ » e, ' F Kräuter - Pvnimade , zur
Wiedererweckung und Belebung des Haarwuchses ; ( in
versiegelten und im Glase gestempelten Tiegeln ä
35 kr )

a « ^ aromai
Zahn - Pasta , das universellste und zuverlässigste ^Er -

haltungS - und Reinigungsmittel der Zähne und des
Zahnfleische« : ( in '/ , und Vr Päckchen s. 42 und 21 kr.)

werde » die obigen , durch ihre an -
erkannte Solidität und Zwcckmä-

ßigkcit auch in hiesiger Gegend so
beliebt gewordenen Artikel in Karlsruhe nach wie
vor nur allein verkauft bei 8 -5 .

Karl Benjamin Gehres ,
Langcstraße 139 , Eingang der Lammstraße .

Alle Sorten
Toilette -Kämme u .

Bürsten
bei Sophie Seiler Wittwe ,

Langestraße l30 .
VI - — - V

Ganz billige
Geldtäschchen und Cigarrenetuis
in dauerhafter Waare empfiehlt in großer
Auswahl

Ludwig Läder ,
Waldstraße 49 .

^ Kleien ,
seine , empfiehlt

Gnstav Schwinde ,
Adlerstraße 2 .

6 3 . Für die beliebte

Naturblciche iu Urach
nehme ich auch dieses Jahr wieder Leinwand
und Gekitd zur besten Besorgung au .

K arl Benjamin Gehres ,
Langestraße 139 , Eingang Lammstraße.

Tapeten .
G Bilger , Tapezier, Herren

Istraße 23 , bring ! srin Tapeten -I
Ilager in empfehlende Erinnerung!
lund empfiehlt sich im Tapezieren ein
Izelner Zimmer , sowie ganzer Ge
Ibäude .

^ Sohr gute
Stiefelwichse

zu haben : Langcstraße 58 im Laden .

Geschlumpte Wolle,
eigenes Fabrikat ,

zu Bettdocken und Nöcken
in bekannten vorzüglichen Qualitäten em¬
pfehle zu billigen Preisen .

Leopold Weiß ,
Friedrichsplatz 7

Wolle auf Matratzen ä 48 kr .
per Pfund .

Phantasie- Bouquets.
— Diese von nur zum ersteumale hier ge¬

zeigte Neuheit der Blumenbindcrei hat sich
einer allgemeinen Beliebtheit zu erfreuen und
zeichnet sich aus durch Leichtigkeit ( die Blühen
stehen auf Federn , bewegen fich bei jeder Be¬
rührung ) . Ob mit oder ohne Schmetterlinge
bitte besonders zu bemerk,n

Albert Knapper .
Allein zur Weltausstellung 1867 zugelassen.

27 Medaillen

AlMie Ich«»»»« Ir«s«rt,
von den Gärtnern als bestes Mittel an rkannt

kalt zu pfropfen
und die Narben der Bäume und

15 . 15 Sträucder zu heilen
( mit Messer oder Spatel aufzutragen ) .

Angewandt inden Kaiserlichen und
Königliche » französischen und frem¬
den Baumschulen .

Fabrik 162 , rue <1e kuris in Paris ( Lells -
ville ) . Niederlage in Karlsruhe bei Hrn .
I E . Schmidt , Handelsgärtner , Ad .
Römhildt ; in Constauz bei Hrn . Grad¬
mann . Droguist ; in Lahr bei H . Pier ,
mann , Maierialist .

Salzsäcke
große , zu Putztüchern , ist eine Parthie
eingrtroffru bei

W . Grimm .
Dahlia - (Georginicn) Ausverkauf
rn den best : euonimirten nudcorrect von einander
verschiedenen Sone :

1 Stück mit Name » 8 k^ ,
12 „ ,, 1 fl ,

1 „ ohne Name !' (> ü .
12 „ ,, " 48 kr ..

100 „ „ „ 5 fl
bei Ulrvil

2 . 1 . Knnstg rtnerei hier.

Anzeige
* Die so b -rühm -ei, SeLwctzknger

Spargel » kann man jedn Tag krisch , das
Viertel zu 24 kr. , bei Frau Buhlinger ,
Obsthändlerin , Akademiestraße 29 , und auch
auf dem Markte h . b . n .

Anzeige
* Frische Leber - und Griebenwürste

nebst Schwartenmagen empfiehlt heute
W . Printz , Metzgermeiste - ,

Waldstraße 35 .
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* ffnschk Leber - und Griebenwürfie
empfiehlt beute Abend

L . opold Denkler . Metzgermelster ,
kleine Herrenstraße >!>,

Auch sind wieder dürre Landjäger zu
haben _

LpLIeptisede Krämpfe ' > 1
Keilt der 8pooialar2t kür Dpilopsio ?) e
O . Utillisl ' t» in Lerlin , ^ot2t Kit -

IVr. 6 . VusvvLrliKokriot-
liek . 8ekon über Hundert »okoilt . —

Danksagung .
Durch Herrn Louis Zipperer dahier,

Agent der Lebensverstchrrungs - u . Er -
fparniß - Bank in Stuttgart , bei wel¬
cher mein verstorbener Ga ' ie , KanzllibienerSt . Ar . Dreht , für ten Betrag von
Taufend Gulden versichrrt war , erhielt
ich heute diese Lin» e nebst den Dioidenbe-i
mit 55 fl . 3l kr . baar ansbezahlt , wofür it >
hiermit öffentlich meinen Dank ansspreche und
zugleich genannte Gesellschaft bestens empfehle.

Emma Diehl , W ttwe.

Hüte! krilltr.
Heute , Mittwoch den 28 . April ,

(stnll'll
der Badcnweiler Kurkapclle
unter Lcitung des Solo
Corn Listen M . Koch aus

München .
Anfang 8 IIHr .

Brauerei Kämmerer.
* Heute Abend 8 Uhr :

k « ne <; i' i - 8 « i !
' ke

der Violi 'nvl' ituosin Margaretha Pe -
rvna aus Turin und der Sängerin

Auguste Dittmaitn .

OssellZolialt Liutravlit
m 6arl8ruds .

Oie Nestauration der Oesellsobakt
Dintraobt , sovvio dor Letriob dos der¬
selben Lustobondon allKomoinon No-
staurationsreobtes in don dasn berKo -
stollton bosondein IlLumon dos Oosoll -
sobaktsKobäudos soll auk

L Uktalrvr I ^s .
anderweit vor »obon worden .

Dobor die LodinKunKon wird dor
Vorstand dor Oosollsebakt nLboro Aus¬
kunft Koben . Die Näumliobkoiton kön¬
nen seder 2eit oinKssoben worden .

Wir ladon 2 >ir NoworbunK ein .
Darlsrubo , don 26 . ^ .pril 1869 .

Das Damit d.

- i Gkschiists -Berlegmlg .
Meinen geehrten Kunden und Gönnern hiermit zur

Anzeige, daß ich mein bisheriges Geschaftslokal verlassen
und solches

2L Adlerstraße 2L
verlegt habe .

Durch bedeutende Vergrößerung desselben
bin ich in den Star d gesetzt , allen Anforderungen auf
das Schnellste und Billigste zu entsprechen

Achtungsvoll
L Oberst , Schloffermeifter .

3 . 2 .

Mein reich assortirtes Lager ans der rühmlichst bekannten Fabrik der Herren
«iVirtIttSS ^ Vi » tL0LI8 in Dresden , deren Fabrikate abermals auf der
texten Ausstellung in Paris in hervorragender Weise durch Verleihung der silber¬
nen Med alle ausgezeichnet wurden , empfiehlt zu Aabrik -Preisen . Gntälter
Cacao in Pfund Dosen ü 32 kr.

Ludwig Oehl ,
Langestraße l29 .

Selterser , Sodawasser in Flaschen und 8 - 'pIi « » 8 , sowie I I-
KL» Le »L8v in täglich frischer Füllung empfiehlt die Anstalt für

künstliche Mineralwasser von

12 . 5 .
Wilhelm Friedrich ,

Blumenstraße 2 .
6 . 5

Mimische 7
für Herren , Damen und Kinder

empfiehlt billigst

Ludwig Oehl .

6 .6 .

3 . 3 .

Sormnerhrmdschlche
für Herren , Damen und Kinder

n »» „///-
<Z

-
, Hoflieferanten .

Lmil Lembke ,
leäi -iek ^pIatL 3 ,

ompfioblt sieb in dor ^ nlortizuuK von

HVrrV » HvinÄSi >
in 8olidor Veuaro und Kutoin 8oimitt ru don äu880 >8ton ? roi8«n.
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Todesanzeige.
* Unser Gatte , Vater und Großvater, Karl

Liebhauser , ist nach längerem Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbsakr. mei ten , in dem
Herrn sanft entschlafen.

Wir bitten um stillt Theilnahme .
Karlsruhe , den 27 . April 1869.

Die Hinterbliebene -« .
Danksagung .

Für die zahlreiche, ehrenvolle Anwohnung bei
der Beerdigung des Hofkellermeisters Fischer
sprechen wir unser« ti fgefübllen , aufrichtigen
Dank aus . Karlsruhe, den 27 . April 1869.

Die Hinterbliebenen .
^

6v8ell8vkatt Kilili rn lil .
8rrm8tkrA den 1 . Nur d . d.

6ndet inr grossen eine rnusi-
knlisolre ^ dendunterlinlrun » clerU
(mit Restauration) 8tatt , 2u der un¬
sere IVlitAlieder ein ^elrrden sind.

^ nknnA : Hiends ^ 8 111>r.
I - tv 8li »«I x « -

8vI »I« 88« >»
Oarlsrutie , den 27 . ^ pril 1869.

Das Oomite .
^

Gcbachklubr
^

Mittwoch den 28 . April, Abends s^9 Uh " ,
Versammlung im Grünen Hof. Besprechung
mehrerer Vereinsangelegenheiten ; Consultations-
parthie. Die Mitglieder werden ersucht , zahl¬
reich zu erscheinen.

Der Vorstand : Fr . Engester .

Storchen-
^ liest.

Wegen Bespre¬
chung eines für kom¬
menden Sonntag

bestimmten Maiausflugrs wird der Nest¬
abend dieses Mal vom Mittwoch auf den
Samstag verlegt . « . tt

M

Üi « i1en n»eb laass.
D»ß«r fertiger Herren -,

Deinen - n . XinäerivLseke ,
Lrnst -LinsLtre ,
Lrngen u . Llnnscketten ,
klsnelltieincten . — I ^g.DA68trU886 1 65 .

Lieteleliter Deinen.
8 »nsmeeIier-De!nen,
Letttüeker -Deinen,
'DssetienMeksr ,
6ebit <t nncl Dsmest ,
Skirtinßs , SeumvoU -

tucd .

Beinlängen für Kinder
in farbig und weiß

empfiehlt billigst
4 .4. Ludwig Oehl , Langestraße 129 .

48 —

>4 §

4Ä
>48

PianoMe -Mger
von Georg Trau Wittwe,

Zähringerstraße 100
Vermicthung , Reparatnr , Stimmen.

°4 §

" Zeichnungs -Schule ,
verbunden mit Schön-Schreib -Unterrtcht,

für Knaben im Mer von 6 bis 14 Jahren .
Mit dem 1 . Mai beginnt ein neuer Curs meiner Zeichnungsschule , verbunden mit

gründlichem Unterricht im Schön-Schreiben sämmilicher im praktischen Leben vorkommenden
Schriften bis zu den verziertesten Initialen , je nach Befähigung der Schüler. Der Unter¬
richt findet Mittwoch und Samstag Nachmittag in verschiedenen Abtheilungen statt. Indem
ich zum Besuche meines Instituts freundlich einlade , bitte ich , gefällige Anmeldungen im
Laufe dieses Monats in meinem Lokale , Blumenstraße 5, mach n zu wollen.

C . Kiefer , Zeichnungslehrer.

Mein VerkauMokal
befindet sich von heute an

I - MMtlLM 167
im ehemals Finckh

'
schen Laden.

E Willinanusdörfer.
3 . 1 .



Neue Zusendungen in
Sommer-Handschuhen

sind eingetroffen bei
Ludwig Oehl .32

Langestraße 129 .
Soeben ist im Verlag ver Chr . Fr . Müllec '

schen Hofbuchhandlung in
Karlsruhe erschienen :

Natürliches und künstliches Leben.
Eine Erzählung

von— W . Augustsohn.
HerauSgegtben

zum Vortheil des Luisenhauses
in Karlsruhe.

Preis broch. 1 fi.

Philharmonischer Verein.
Heule Abend 7 Uhr Probe für das nächsten

Mittwoch fiatlfinder.de 4 . Conzert .
^ ^

SchützengesellschastKarlsruhe.
Samstag den L Mai ,

Morgens von 6 — 9 Uhr , findet
(bei günstiger Witterung)

ein Gaben-Schießen und Har¬
monie-Musik statt.

Indem wir unsere verehrlichen Mitglie¬
der, sowie alle Freunde des Schü¬
tzenwesens zur Theiknahme hiermit einladen , bemerken wir , daß auf die
Entfernungen von

1« « , 233 und 4V0
Schritte geschossen wird , das Schußgeld
für eine Serie von 2 Schuß 6 kr. beträgt.Die W edcrholung ist unbeschränktund kann
ein Schütze auf einer Scheibe nur einen
Preis gewinnen . 2 Treffer gehen einem vor .

Auf die Entfernung von 100 Schritte
ist gestattet, mit jeder Gattung von Waffen ,
gezogenen oder glatten Läufen, Jagdflinten,
Pistolen re. zu schießen.

Für Nichtschützen werden Waff n bereit
gehalten .

Für einen guten Mai - Kaffee wird
die Wirthschafts - Comm sfion besorgt sem .

Der Berwaltungsrath .
cti- -- —rd

Großherzogliches Hoftheater
Mittwochden 28. April Theater in Baden.Die Heimkehr aus der Fremde . Lieder

spiel in 1 Akt. Hierauf : Duverture „Die
Hebriden . " Zum Beschluß : Finale ausder unvollendeten Oper „Loreley ".
Sämmtliche Compvsitionen von Felir Mendels -
sohn-Bartholdy.

Donnerstag den 29. April. II . Quart. 51 .
Abonnementsoorstcllung . Gleich u . Gleich .
Lustspiel in 2 Akten von Moritz Hartmann.
Hierauf, neu einstudirt : Er ist nicht eifer¬
süchtig . ' Lustspiel in 1 Akt von Alexander
Elz . Mathilde und Cäcilie : Fräulein SophieMilarta , vom Stadttheater in Posen , zur
ersten Gastrolle.

Witterungsbeobacht « « gen
im Grvßh . botanischen Garten .

25. April . Thermometer Barometer »Wind Witterung

8 U. Morg .
12 „ Mitt .
8 „ Abdr.

^ 7
13

-i- 12

27 " 11 '"
27 " 11,5" '
27" 11,5 '

Südwest
West
Nord

trüb
umwölkt

26 . April.
8U. Morg .

12 „ Mitt.
« « Abd«,.

^ 4t-r >44
. -t - 12

27 " 11 '"
27" 11 '
27" 11 '

West
Nord

«mwölkt

hell

Ein moderner Erfinder .
Rapide Eile , rastloses Vorwärtsstreben , ist die Devise unserer

Tage . Der Kürze des menschlichen Daseins eingedenk , bemühenwir uns , unsere physischen Kreiste durch Zuhülfeuahme der Natur¬
kräfte theils durch diese zu ersetzen oder sie in bisher ungeahnterWeise den menschlichen Willen unterzuordnen , um so unsere eigene
Tbätigkeit aus den Fesseln mühevoller Anstrengung zu erlösen .Mit änderen Worten , wir zwingen die uns umgebenden geheim -
nißvollen Mächte , die von uns gebauten Maschinen mit ihrem
gewaltigen Hauche zu beleben und dem Menschen die ihn bisherbedrückende Arbeitslast abzunehmen . Von all ' den großartigenErfindungen der Neuzeit hat keine sich als volksthümlicher , dem Ge¬werbe- und Hausstande als nutz- und segenbringender erwiesen ,als die allbekannte Nähmaschine , durch welche Beiden nichtnur eine nicht zu unterschätzende Arbeitsbeschleunigung — und Er¬
leichterung erwachsen , sondern auch durch Fabrikation und Vertrieb
derselben , der Industrie und dem Handel neue unabsehbare Ge¬
biete eröffnet wurden . Und wem sind all ' diese bedeutenden Vor¬
theile , dieser unschätzbare Segen zu danken ? Einem Manne , derin l>escheidcnsten Verhältnissen erzogen und ausgewachsen , schon
frühzeitig die herbe Lehrmeisterin jeden Genies , die Noth , in ihrer
traurigste ^ Gestalt kennen lernte und der dabei doch den Mutheines Mannes und die ausdauernde Beharrlichkeit eines seltenen
Charakters bewahrte — Lllna Aovv zr . , der Erfinder der Näh¬maschine , dessen den wenigsten unserer Leser bekannte Lebensschick-sale wir in Nachfolgendem denselben vorführen wollen .Lira » Lvvv zr . , geboren am 10. Juli 1819 zu Spencer , Massa -
chusets ( Amerika ), war der Sohn eines armen Müllers und mußte
schon von seinem sechsten Jahre an seinem Vater hülfreich zurHand gehen . Später Fabrikarbeiter in verschiedenen mechanischenWerkstätten , verheirathete er sich in seinem 21 Jahre und hattebeim Heranwachsen seiner Familie und bei einem Wvchenlvhn vonnur 9 Dollar bald mit der bitteren Sorge um das tägliche Brod
zu kämpfen . Zur möglichen Verbesserung seiner Lage ging er im
Frühjahre 1843 ernstlich daran , den schon früher gefaßten Gedankender Erfindung einer Maschine , die die bisherige Art des Nähenserleichtern und beschleunigen würde , zur Ausführung zu bringen .Doch scheiterten die verschiedenen angestellten Versuche , weil er die
Bewegung der Hand beim Nähen mechanisch nachahmen wollte unddies ihm nicht gelingen konnte . Endlich , Ende 1843, hatte er die
erste richtige Idee der späteren Nähmaschine und das erste roheModell aus Holz und Draht angefertigt . Zur Ausführung der -elben in Stahl und Eisen und zur werteren Verwerthung der Er -
indung fehlte es ihm an den benöthigten Kapitalien , die er end¬
lich nach vielen Sorgen und vergeblichen Bemühungen von einem
Jugendfreunde Georg Fisher , der sich mit ihm zur Ausbeutung der
neuen Erfindung associrte , vorgestreckt erhielt , und sich somit inden Stand gesetzt sah , im Winter 1844— 45 seine erste Maschine zuvollenden . Trotz der heftigsten Anfeindungen der ärgsten Gegnerder neuen Maschine , der Schneider , verlor üo 've den Muth nicht ,ließ sich vor Allem seine Erfindung patentiren und stellte sein Mo¬dell in Washington öffentlich aus , aber vergeblich , denn keine ein¬
zige Maschine ward bestellt, und von diesem Mißerfolg verstimmt ,trennte Fisher sich von ihm . Nach Cambridge zurückgekehrt , sandteHove seinen Bruder Amasa nach England , um dorr besseren Er -
olg als in Amerika zu suchen. Dieser fiel dort einem gewissenWilliam Thomas , dem Besitzer einer Korsettenfabrik , in die Hände ,der , die Tragweite der neuen Erfindung begreifend , diesem das

mitgebrachte Modell wie die Erlaubnitz , in seiner Fabrik so viel
Maschinen als ihm beliebe bauen zu dürfen , für 250 Pfd . Sterl .abkaufte und Ho ^ e bewog , mit seiner Familie zu ihm nach Eng¬land überzufiedeln , da er diesem versprach , auf dessen Erfindungin England Patent zu nehmen und ihm von jeder angefertigtenMaschine eine Abgabe von 3 Pfd . Sterl . zu zahlen . Am 5. Febr .1847 fiedelte somit Novs nach England über , arbeitete acht Dtonate
lang an der weiteren Verbesserung seiner Maschine , ward aber , als
Thomas seiner nicht mehr bedurfte , von diesem verstoßen und ihmvon demselben , zur Ernährung seiner Familie , nicht einmal die
bescheidene Stellung eines gewöhnlichen Fabrikarbeiters gewährt .Nach und nach in der Riesenstadt London dem bittersten Elend
anheimsallend , gelang es ihm endlich nach unsäglichen Leiden,seine Familie wieder in ihre Heimath zurückzusenden und im April1849 in den dürftigsten Umständen selbst dabin zurückzukehren ,— rechtzeitig noch , um seiner treuen Lebensgefährtin die Augenzudrücken zu können. Nach vierjähriger Frist war die Nähmaschinehier inzwischen zur vollen Geltung gelangt und hatte dieselbe auch
verschiedene Veränderungen und Verbesserungen erfahren — aber
der eigentliche Erfinder derselben war vergessen . Am Gipfelpunkteseiner bitteren Erfahrungen wollte Hove dies Aeußerfte nichtdulden . Mit Hülfe einiger Freunde strengte er gegen die Fabri¬kanten der Nähmaschinen einen ebenso langwierigen als kostspieli¬
gen Prozeß wegen Verletzung seines Patentes an , der auch nach

vielen Widerwärtigkeiten endlich zu seinen Gunsten entschiedenward . In Folge besten ward er als alleiniger Erfinder der Näh¬maschine anerkannt und sämmtiiche amerikanische Fabrikanten muß¬ten von jeder abgehetzten Maschine 5 Dollar an Hove als Abgabeentrichten . Von diesem Augenblicke an hatte sich das Geschickttoive 's wie mit einem Zauberschlage geändert . Aus drückendsterArmuth trat er plötzlich zu blendendem Reichthum , zur Achtungund Anerkennung über . Obiges Gesetz währte bis zum Jahre1860, ward dann auf weitere sieben Jahre verlängert , nach Ablaufdieser verzichtete » ovo freiwillig auf eine weitere Verlängerung ,da er „nunmehr schon hinreichend Vermögen besäße." Trotz diesesbedeutenden Umschwunges in seinen Verhältnissen bewahrte Uunrodie Einfachheit und Milde seines Charakters . Im Jahre 1862gründete er die unter seinem Namen bekannte großartige Näh -maschinenfabrik in Bridgeport . Connecticut , die unter seiner per¬sönlichen Leitung stand , noch heute besteht und täglich 200 Ma¬schinen anzufertigen vermag . Zur Zeit des Unionkrieges trat erals Gemeiner und später als Feldpojtmeister in ein von ihm selbstvollständig ausgerüstetes Regiment und unterzog sich nicht nur denbeschwerlichsten Strapazen , ivndern auch gefährlichen Expeditionen .Bis zum Jahre 1867 arbeitete er unermüdlich an der immer wei¬teren Vervollkommnung seiner Maschine , was ihm endlich in sohohem Grade gelang , daß ihm für dieselbe auf der Pariser Aus¬stellung die drei höchsten Auszeichnungen : die goldene undsilberne Medaille und das Kreuz der Ehrenlegion zuertbeilt wur¬den und außerdem noch 30 verschiedene Anerkennungen an die¬jenigen Fabrikanten vertheilt wurden , welche auf Uo -rvv'scken Ma¬schinen gearbeitete Fabrikate ausgestellt hatten . — Und als wäredamit seine Lebensaufgabe erfüllt gewesen , starb Lilas Rov «bald darauf am 1. Oktober 1867 auf seiner Privatbefitzung zuSpencer , Masiachusets , an derselben Stelle , wo er , von Allen un -gekannt , 1845 seine erste Maschine construirt hatte ! —
Welch' großartigen Aufschwung die Fabrikation der Nähmaschi¬nen seither genommen , beweist allein der Umstand , daß durchHove und sein Patent nur in Amerika nicht weniger als LLn «HHUlon Nähmaschinen angcfertigt wurden !
lieber den praktischen Werth der Nähmaschine noch etwa » sagenzu wollen , erscheint überflüssig, da Jedermann weiß , daß diese fürjede Confection in Anwendung gebracht werden kann und ein « be¬deutende Förderin der rasch wechselnden Mode isi , was auch diemeisten und vorzüglichsten Modeakademien und Modejournale da¬durch anerkannt , daß sie sämmtlich die tto >ve ' sche Maschine adop -tirten . Nach deren Berichten bestehen die Hauptvorzüge derselbenin der vorzüglichen , von den Fabrikanten aus S Jahre garantirtenguten Construction und Ausführung ; in der staunenSwerth ein¬fachen Handhabung und , der mannichfaltigsren Verwendbarbeit der¬selben für die verschiedensten feinsten und gröbsten Arbeiten , wiedies auf keinem zweiten System so vollkommen möglich . ESbedarf beim Arbeiten von feinem Mull oder grobem Leder keinerlei

Veränderung des Mechanismus , die Maschine liefert diverse neue ,bisher unbekannte Nähte mit besonderer Accuratcffe und Genauig¬keit. Diese ebenso groben als mannichfaltigen Vorzüge berechtigendie neue üove 'sche Maschine nach dem Modell von 1867 , denersten Rang als vollkommenste Familien - Nähmaschine ein¬zunehmen . Daß dieses Meisterwerk moderner Mechanik angethanist , bald in jede Werkstätte , in jeden Familienkreis Eingang zufinden , braucht nach dem Gesagten kaum mehr erwähnt zu werkenund dürfte dieselbe umsomehr bald allgemeine Anerkennung auchin Deutschland finden , da die None -Maschine - Compagnie in denHerren L . Sellott ck 0o . allem Anscheine nach die geeignetstenVertreter ihres Fabrikates gesunden , da die Genannten seit zehnJahren mit der Einführung amerikanischer Fabriken auf dem Eon -tinent thätig , sich nun ans Ueberzeugung dieser vorzüglichsten allerMaschinen zugewandt und selbe auch in der ganzen Art und Weisedes Auftretens , wie in ihrer gründlichen Fachkenntniß die besteBürgschaft für die Vorzüglichkeit deS durch sie vertretenen Fabri¬kates abgeben . Dieselben haben in Hamburg (gegenüber der Bank )und in Berlin im rothen Schlosse ( vis -»-vjs dem königlichenSchlosse) zwei eben so großartige als imponirende Niederlagenerrichtet und in der kurzen Zeit ihre - sechsmonatlichen Bestehensan diesen beiden Plätzen die nicht unbeträchtliche Zahl von 2000Maschinen verkauft , was das beste Zeugniß von der seltenen Gütederselben und den Erfolgen einer dem Fabrikate angemessenenVertretung abgibt .
Im Interesse der Handwerker und zur Erleichterung der Ar¬beitslast unserer Hausfrauen , wie auch zum Gedeihen und zurHebung der Industrie im Allgemeinen wünschen wir , daß daSStreben der obengenannten Herren auch ferner von gleich günsti¬gem Erfolge begleitet fein und das unschätzbare Vermächtnis LUnnUoHse's , seine Familien - Nähmaschinen , bald in jedes Haus , in jedeWerkstLtte Eingang finden möge ! —
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Spitzrn- Chlilts
Costumes,

in Seide n

und Notlm-es,
Paletots

nd Wolle ,
die reichhaltigste Auswahl in Kleiderstoffen

empfiehlt bestens
V I Itn vl » » .

_ 175 Langestraße , HöberMes Haus . _
Karlsruher Wochenschau .

Mittwoch den 28 April :
Großh . Kunsthalle , Vorm, ll — 1 Uhr und Nachm .

2 — 4 Uhr . Ausstellung :
Photographie .

Weibliches Portrat , Vergrößerung »ach einer Visitenkarte ,
von Z L L. Allgcycr .

Die Großh . Sammlung vaterländischer Alterthümcr ,
Vorm . 1t — 1 Uhr und Nachm . 2 —4 Uhr . ( Die

Stcindenkmale befinden sich im Kuppelbau der Großh .

OrangericgcbaudeS , die Anticaglicn und Bronccn aber

im ober» Korridor rechts der Großh . Kunsthalle .)
Donnerstag den 29 . April :

Großh . Naturalien -Kabinet , Vorm. 10 — 12 Uhr und
Nachm . 2 — 4 Ubr .

Großh . Hoftheater : „ Gleich und Gleich " , Lustspiel in
2 Akten von Moritz Harimann Hierauf , ne » cin-

studirt : „ Er ist nicht eifersüchtig " , Lustspiel in l Akt

von Alerander Elz . Mathilde und Cäcilic : Fräulein

Sophie Milarta , vom Stadttheater in Posen , zur
ersten Gastrolle .

Freitag den 30 . April :

Im Großh . botanischen Garten sind die Pflanzen -
häuser geöffnet Vorm . 10 — 12 Uhr und Nachm.
2- 4 Uhr .

'

Samstag den I . Mai :

Gesellschaft Eintracht : Musikalische Abcnduntcrhaltung
der Liedcrhallc im großen Saale , Anfang halb 8 Uhr .

Schiitzengescllschast Karlsruhe : Bei günstiger Witte¬
rung Morgens von 6 — 9 Uhr Gabenfchicßcn mit Har -

moniemufik.
Sonneaa den 2. Mai, :

Großh . Knnsthalle , Vorm. 1l — l Ubr und Nachm .
2 — 1 Uhr .

Die Großh . Sammlung vaterländischer Alterthümer ,
Vorm . I I — l Uhr und Nachm . 2 —4 Uhr .

Kunstverein in der Großh Kunstballe (unter Corridor linke vom Eingang) .
Geöffnet Sonntag und Mittwoch Vormittags 11 — 1 Uhr und Nachmittags 2 — 4 Uhr.

Ausgestellt :

75 . Das Vajolettgcbirge , von G . Scclos . — 76 . Weiblicher Stndicnkopf , von G . Decker . — 7 ?. Im Walde ,

von A . Schaffer . — 78 . Der Eifersüchtige ( Thierstück) , von F . v . Pausingcr . — 79 Gemsbock, von Demselben

— 80 . Motiv ans der Ramsau , von Jos . Holzer . — 81 . Lesende « Mädchen , von Ed Swobvda . — 8t . Ein Fuhr¬

werk im Wicncrwalde , von E . Emclc . — 83 . Stillleben , von W . Ichödel . — 81 . Der vcrlvlknc Posten im indi¬

schen Occan , von I Sellcnv . — 85 . Aus dem Steinbruch bei Wallsec , von Ranzvni . — 86 - Im Keller , von

F . F . Fricdlänter . — 91 - Parthie bei Möckniühl a d . Jagst , von C . Weyßer . — 92 - Die Försterfamilie , von

Antonio Becker. — 94 . Mädchen in, Bregenzer Walde , von Luise von Martens . — 95 Klostergartcn , von Luise

Strecker . — 96 . Motiv am Chiemsee , von Derselben . — 97 . Ansicht von Rottenburg a . N , von Mar Bach.

98 . Reuthc im Bregenzerwald , von Demselben . — 10t . Mondnacht an der Elbe , von F . Theffel . — 102 Blindcn -

kuhspiel , von A . Niedmann . — 103 . Großes Sccstück „ Heimkehr , norwegische Küste "
, von H . Gudc . ( Dieses Ge¬

mälde bleibt nur kurze Zeit ausgestellt . ) — 104 Eine Marmorbüstc , Portrait von Bildhauer Otto Lcssing . — 105 .

Landschaft , von Han « Thoma . — 106 - Sonntag ini Slliwarzwald , Figurenbild , von Demselben .

Täglich geöffnet find :
Die Ausstellungen der Landesgewerbehalle . An Sonntagen Vormittags 11 — 12 Uhr und

Nachmittags 2 —4 Uhr , an Werktagen Vorm . 10 — 12 Uhr und Nachm . 2 — 4 Uhr .

Thiergarten . Von Morgens bis Abends.
Unteroffiziere und Soldaten 3 kr .

Eintrittspreis für Nichtabonnentcu 6 kr ., für Kinder 3 kr .,

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Dckrmstädter Hof . Kindler, Kaulm. v . Bühl .
Lambert , Kaufm . v Eöln . Heintz, Fahr . v . Chemnitz

Deutscher Hof . Schmelz,r, Polytech. v . Trier.
Drei Eichen Frau Pesiegler v . Bern» . Slliner,

Kfm . a>. Frau v . Lüneville .
Englischer Hof . Flau Paravicini m . Fam. v

Bretten . köwenhaar , « aufm . r . Frankfurt . Drouiri .
Rent m Frau v . Vsstnel . Ploch , .« aufm v . Cöln

Levv . Kfm . v Nancy . Schönbof Kfm . v . Frankfurt .
Kahler m . Fam v Mannheim . Gerngroß , Kfm . v

Frankfurt .
Erbprinzen . Löffler m . Frau v . Mannheim Muck-

lia m Fam . v . Basel . Kettler , Pri » . v . Cöln Heck -
wann , Fabr . v Codlenz Lrtowsky m Begl . v - War¬

schau Bodungea Gutsbes . v . Posen . T ansen mit

Löcht -rn v New Uork

WockrngotteSdienft .

Goldener Adler . Wagner, v . asm Lindenberg.
Schiller . Peir . v . Gins Reiße , Kfm v . Reutlingen .
Knapp , Part . v. Sickenhausen .

Goldenes Lamm . Nuß, Kau'm . von Freibucg
Wimmer , Asm . v . Darmstadt . Stark . Kfm . v . Lauten¬

bach Haubensack . Kaufm . v . Gönningen Roth u .
Kern, « fl . v . Hombu g .

Goldener Ochsen . Schwerstcin , « fm . v N ar -
fchau . Reinhard , Kfm . v Darmstadt

Goldene Traube . Frl . Walher, Putzmacherin von
Eßlingen

Grüner Hof . Schönborn, Rentier m . Frau v.
Mannheim . Smner - Enen , Bürgermeister v . Larochette .
köb , Kfm . v . Cöln Metz er , Prtv . v . « ippeaheim .
Holländer » . Mannheim . Pillot , Rent v . Cöln . Kipp -
lec , Kfm v . Stuttgart

Hüte ! Äau . r Bauer , Oberst v . Rastatt . Go -

man , Kfm v . Fiankfu . t . Obtst u ? trohm . Kfl v .
Stuttgart . Rösser , Fahr v . Heilbronn . Dunke Rent .

v. Darmstadt . Dudner , Kfm . u . Dudiec , Propr . v.
Pari « . Sieb , « km . v . Göppingen . Erhard , Vikar
v . Bruchsal . Müller , Fabr v . Cöln Bekmann , Kfm .
v. Heilbronn . Wallnec , Kim . v. Neuw rd . Spitzer ,
Kfm . m . § rau o . Ulm . Düster , A ihnarzt o . D csden

Pfeifer , Fabr . v . Worms Schumann , Buchhalter v
Waghänsel Gvßauec , Kfm . v Wien . Alemming ,
Gutsbes . v . Mannheim . Betsch O - erleorec a Fr . ibu g
-Kößer , Tap . tenfabr v . Heilbcon » . Stiener , Kfm . v .
Ulm Fadriclus , Kfm . v . Dresden .

H ltel lIrl ße. Sikec , Kaufm v . Magdeburg
Weiermann , Kfm . v . Gladbach Meyburg , Kfm . v .
Geeitz . Köiemann , Kfm . v . Baden . Aon m idrau
v. Freiburg Salzer , Kfm . v . Frankfurt . Openbei -

mee, Kfm . v . Berlin . Sander , Kfm . v . Cöln Brink ,
Kfm . v . Gebelsberg Lieg u . Oetker , Kst v Elberfeld .
Easper . Kfm . v . Lyon . Rotbenburg , Kfm o. Aachen .

Faßbender , Kfm . v . Berlin . Dusberber , « au °m von
Elberfeld . Schiff m . Sohn u Heß Kfl v . F,ankfurt .

Rvsenheimcr v Elberfeld . Ban berqcr , Kfm v. F >ank -

lurk Gaffel , Kfm. v Berlin . Koster , Kfm . » Stutt¬

gart . Gulter v . Bei lin Hohmann v . Ronsdorf . B ö ch
o . Basel Schertet v Stuttgart . Kuiz , Kfm . o .
Todtnau . Petrurzi , Kfm . v . Lahr .

Nassauer Hof . Maier , Kaufm . v . Stuttgart .
Maier , Kfm . v . Frankfurt .

Kinzlach . Fabr v. Worms H ll -

baum , Kfm . v Offenbach Sulzec . Kfm . v . Heidelberg
Schmidt m . Frau v Zürich . Haas o . Paris Luking ,
v . Baden . Gemmingen , Kfm v . Reims

Ritter . Sempel , Gutsbes . ron Wien . Pfeffer ,
Weinhdl . v Salzburg .

MvmrseÄrr bk liser . Jakob , Landrichter m . Sohn
v. Zweiblücken . Wilgens Ing . m . Frau v. Montek -

hausen Krebs Dekan v Gernsbach . Maier , Kfm .
» . Tüikheim Hock, Gutsbes . v . Breslau . Kitzln , , Kfm .
v . Paris Breudler , Kfm . » . Sttaßburg

Rothes Haus . Golemski , Stude t a Polen .
Ottewski , Sind . v . Frankfurt Maier Fabr . >« »

Freiburg . Strobel , Coulon Müller , Rauffec u Stock ,
Olfizi -re v . Germersheim . Lamerdin , Lehrer v . Lich-

tenau . Geb , über Mutb , Maler v . Worms . Frau
Thoby m Kind r . Thienge »

Tagesordnung des Bezirksrathes .
Freitag Len 30 . Äpril 1869 .

Vormittags 9 Uhr ,
1 . Berwaltnngsstreitigkette « in öffentlicher Sitzung :

Keine .
8 . Berwaltungsgegeustände mit Ausschluß der Oeffent-

lichkcit :
1 - Gesuch der Gebrüder Leicht ! in dahier i
2 . „ der Materialisten Julius Moog dahier j

Erlaubniß zur Fabrikation von Pauspapier ;
3 . Gesuch der Krämer Markus Kutterer Wittwc

von Darlanden , um Erlaubniß zum Branntweinver¬
kauf im Kleinen .

4 . Gesuch des Karl Reinbold in Rüppurr , um Er -

lanbniß zum Bierschank.
Den Betheiligten steht nach fi . 6l Abs. 2 der Voll -

zngSvclvrdnung znm Verwaltungsgcsetze frei , dabet selbst
oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen , um mit

ihrer mündlichen Ausführung gehört zn werden . 21 -

— Donnerstag den 29 . April . Kleine Kirche , Vormittags 8 Uhr : Hr . Hofprediger Doll .

Redtgtrt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Kr . Müller 'schen Hofbuchhandlung .
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